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Pfr.: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

Gem.: Er schafft Heil mit seiner Rechten und mit seinem heiligen 
Arm. 



Pfr.: Der Herr lässt sein Heil kundwerden; vor den Völkern macht er seine  
Gerechtigkeit offenbar. 
Gem.: Er gedenkt an seine Gnade und Treue für das Haus Israel,  

aller Welt Enden sehen das Heil unsres Gottes. 
Pfr.: Jauchzet dem Herrn, alle Welt, singet, rühmet und lobet! 

Gem.: Lobet den Herrn mit Harfen, mit Harfen und mit Saitenspiel! 
Pfr.: Mit Trompeten und Posaunen jauchzet vor dem Herrn, dem König! 

Gem.: Das Meer brause und was darinnen ist, der Erdkreis und die 
darauf wohnen. 

Pfr.: Die Ströme sollen frohlocken, und alle Berge seien fröhlich vor dem 
Herrn; denn er kommt, das Erdreich zu richten. 
Gem.: Er wird den Erdkreis richten mit Gerechtigkeit und die  

Völker, wie es recht ist. 
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Herr, erbarm, erbarme dich. Lass uns deine Güte schauen; / deine 
Treue zeige sich, wie wir fest auf dich vertrauen. / Auf dich hoffen 
wir allein: Lass uns nicht verloren sein. 
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12 So zieht nun an als die Auserwählten Gottes, als die Heiligen und Geliebten, herzliches 
Erbarmen, Freundlichkeit, Demut, Sanftmut, Geduld; 13 und ertrage einer den andern und 
vergebt euch untereinander, wenn jemand Klage hat gegen den andern; wie der Herr euch 
vergeben hat, so vergebt auch ihr! 14 Über alles aber zieht an die Liebe, die da ist das 
Band der Vollkommenheit. 15 Und der Friede Christi, zu dem ihr berufen seid in einem 
Leibe, regiere in euren Herzen; und seid dankbar. 16 Lasst das Wort Christi reichlich  
unter euch wohnen: Lehrt und ermahnt einander in aller Weisheit; mit Psalmen,  
Lobgesängen und geistlichen Liedern singt Gott dankbar in euren Herzen. 17 Und alles, 
was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Namen des Herrn Jesus und 
dankt Gott, dem Vater, durch ihn. 
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Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade, / darum 
dass nun und nimmermehr uns rühren kann kein Schade. / Ein 
Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass, all 
Fehd hat nun ein Ende. 
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PAULUS UND SILAS IM  GEFÄNGNIS 

23 Nachdem man sie hart geschlagen hatte, warf man sie ins Gefängnis und befahl dem 
Kerkermeister, sie gut zu bewachen. 24 Als er diesen Befehl empfangen hatte, warf er sie 
in das innerste Gefängnis und legte ihre Füße in den Block. 25 Um Mitternacht aber  
beteten Paulus und Silas und lobten Gott. Und es hörten sie die Gefangenen. 26 Plötzlich 
aber geschah ein großes Erdbeben, sodass die Grundmauern des Gefängnisses wankten. 
Und sogleich öffneten sich alle Türen und von allen fielen die Fesseln ab. 27 Als aber der 
Kerkermeister aus dem Schlaf auffuhr und sah die Türen des Gefängnisses offen stehen, 
zog er das Schwert und wollte sich selbst töten; denn er meinte, die Gefangenen wären 
entflohen. 28 Paulus aber rief laut: Tu dir nichts an; denn wir sind alle hier! 29 Der aber  
forderte ein Licht und stürzte hinein und fiel zitternd Paulus und Silas zu Füßen. 30 Und 
er führte sie heraus und sprach: Ihr Herren, was muss ich tun, dass ich gerettet werde?  
31 Sie sprachen: Glaube an den Herrn Jesus, so wirst du und dein Haus selig! 32 Und sie 
sagten ihm das Wort des Herrn und allen, die in seinem Hause waren. 33 Und er nahm sie 
zu sich in derselben Stunde der Nacht und wusch ihnen die Striemen. Und er ließ sich und 
alle die Seinen sogleich taufen 34 und führte sie in sein Haus und bereitete ihnen den 
Tisch und freute sich mit seinem ganzen Hause, dass er zum Glauben an Gott gekommen 
war. 
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am Montag, dem 10. Juni um 9:30 mit Pfr. Mag. David Zezula mit Feier des Heiligen  

Abendmahls - musikalische Begleitung: Gottfried Dressler - zum Pfingstmontag 
am Sonntag, dem 25. August um 10:00 Gottesdienst auf der Rudolfshöhe mit Pfr. Mag.  

David Zezula mit Feier des Heiligen Abendmahls - 10. Sonntag nach Trinitatis 
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Montag, 24. Juni um 19:00 zum Thema „Mal so, mal so“ – Über Lebenslast und 

Lebenslust 
Montag, 29. Juli um 19:00 zum Thema „Gegeneinander – miteinander –  

füreinander“ – Über das Leben in Gemeinschaft 
Montag, 26. August um 19:00 zum Thema „Das gebe ich dir mit“ –  

Über die Erfahrungen des Lebens 
Montag, 30. September um 19:00 zum Thema „Mehr als nur fünf Buchstaben“  

– Über die Dankbarkeit 
Montag, 28. Oktober um 19:00 zum Thema „Was bringt’s?“ - Über das Leben 

und seine Perspektiven 
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EKID - Evangelische Kirche in Druck - Gottfried Dressler Tel. und Fax: 02742 339314 oder Mobil: 0676 9517685  
Email: ekid@inode.at Web: http://www.gogocom.at/EKID.htm 

Kontaktinformationen Evangelische Kirche St. Pölten  
Tel.: 02742 310317 Fax: 02742 310317 - 20 

Email: stpoelten@evang.at Web: http://stpoelten.evang.at 
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Sparkasse Niederösterreich West Kontobezeichnung:  

Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B  St. Pölten - Baufonds  
IBAN: AT93 2025 6000 0002 8902 
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